
Wessen Unterstützung brauchen Sie?
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Warum sollten diese Leiter sich für gabenorientierte Mitarbeiterschaft einsetzen?

1.  Welche Bedürfnisse in der Gemeinde könnten sie dazu bringen, den Prozess zu unterstützen? 

2.  Was für Erwartungen haben Sie an diesen Prozess? Sind sie realistisch?

3.  Wenn dieser Prozess sein Ziel erreicht, wie würde die Gemeinde in zwei Jahren aussehen?

4.  Welche Bedenken oder vorgefassten Meinungen gibt es in Ihrer Gemeinde, die den Umset-
zungsprozess behindern könnten? (Verstehen und respektieren Sie diese Haltungen wirklich?)

5.  Was für Möglichkeiten haben Sie, die Leiter in den Prozess einzubeziehen?

6.  Müssen Sie zu dem einen oder anderen Ihrer „Meinungsmacher“ eine bessere Beziehung 
aufbauen?

7.  Werden Sie den Rat eines Gemeindeberaters suchen? Wenn ja, wer soll das sein?

Wie sollten sie den Prozess kennenlernen?

1.  Wann werden Sie mit Ihren Leitern ein Pilotprojekt mit Die 3 Farben deiner Gaben starten?

2.  Notieren Sie hier kurz, wie Sie dieses Projekt strukturell gestalten wollen:
(a)  Welche Form werden Sie benutzen? (regelmäßige Treffen des Leitungs-Teams, gesonderte 

wöchentliche Treffen, Wochenendseminar, eigene Ideen?)

(b)  Wie werden Sie mit dem Material umgehen? (12, 6, 3 oder eine Einheit? Eigene Ideen?)

Arbeitsblatt A: 
Gewinnen Sie Ihre Leiter

Teil 4:
Werkzeug
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